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Datenschutzhinweise nach Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) im Zusammenhang mit Auskünften und der Verarbeitung durch das Amt für Sport 

und Schulen 

Zweck/Aufgabe: Gewährung von Ausbildungsförderung (BAföG, AFBG) 

 

1. Wer ist für die Datenerhebung verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist die  

 

Stadt Schweinfurt 

Der Oberbürgermeister 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 -0 

E-Mail: stadt@schweinfurt.de 

Verarbeitende Stelle innerhalb der Stadt Schweinfurt ist: 

Amt für Sport und Schulen 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 - 363 

Fax:   09721 51 314 

E-Mail:   amt52@schweinfurt.de 

2. Wer ist der zuständige Datenschutzbeauftragte? 

Stadt Schweinfurt 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 2643 

E-Mail: datenschutz@schweinfurt.de 

3. Wofür werden Ihre Daten erhoben und verarbeitet? Was ist die Rechtsgrundlage? 

Ihre personenbezogenen Daten werden erhoben, zur Gewährung von Leistungen nach dem Bun-

desausbildungsförderungsgesetz (BAföG), Bayerisches Ausbildungsförderungsgesetz (BayAföG) 

oder Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG) 

Ihre Daten unterliegen der Zweckbindung und werden auf Grundlage von Art. 4 BayDSG, Art. 6 und 

9 DSGVO in Verbindung mit § 68 Nr. 1 SGB I, § 67a SGB X, BAföG, BayAföG, BAföGVwV, AFBG, 

EinkommensVO, EStG, HärteVO, KommHV, BayHO verarbeitet. 

4. Wo erheben wir Ihre Daten? 

 

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur soweit im 

Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

 

--/--  
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5. Welche Daten werden erhoben und verarbeitet? 

 

Wir verarbeiten soweit im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich folgende personenbezogene 

Daten von Ihnen:  

 

Stammdaten (z.B. Angaben zu Antragsteller, Ehegatten, Kinder, Eltern, Ausbildungsstätten, etc.) 

Vorgangsdaten (z.B. Bewilligungszeitraum, Einkommen, etc.) 

 

 

 

6. An welche Stellen werden Ihre Daten weitergegeben? 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur soweit im Einzelfall zur Aufgabenerledigung erforder-

lich weitergeben an: 

 

Bundesverwaltungsamt (Darlehensgewährung, Darlehensüberwachung) 

Banken (Zahlbarmachung) 

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW, Höhe Bankdarlehen) 

Bundeszentralamt für Steuern (Datenabgleich nach § 41 ABs. 4 BAföG, EStG) 

Zentrum für Informationstechnik und Informationsverarbeitung (ZIVBIT) 

Deutsche Rentenversicherung Bund, Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen (ZfA) 

Rechts- und Fachaufsichtsbehörde (Regierung von Niederbayern, Weitergabe bei Widerspruchs-, 

Klageverfahren, Bußgeldverfahren, Ordnungswidrigkeiten, Straftaten) 

Staatsanwaltschaft 

Verwaltungsgericht 

Oberverwaltungsgericht 

Jugendamt (Amtshilfeersuchen) 

Jobcenter 

Wohngeldstelle 

Bauamt 

 

 

7. Wie lange werden Ihre Daten bei uns gespeichert? 

Die Löschfrist richtet sich nach § 84 SGB X 

 

8. Welche Rechte haben Sie? 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, stehen Ihnen ein Recht auf Berich-

tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine Erklärung eingewilligt haben können Sie die Einwilligung 

jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-

derruf erfolgten Verarbeitung wird durch diese nicht berührt. 
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Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Jede Betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der An-

sicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Die Aufsichtsbehörde 

für den öffentlichen Bereich in Bayern ist: 

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz 

Wagmüllerstraße 18 

80538 München 

Tel.: 089 21 26 72-0 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 
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